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NT ESSENTIALS 
DIE ZEIT DER ERSTEN GEMEINDEN  
DER BRIEF AN DIE EPHESER 

1. DIE ENTSTEHUNG DER GEMEINDE 
Apg 1:1-3 / Apg 2:1-4 / Apg 6:8 / Apg 8:5-7 
 
INTERESSANTE STELLEN

Apg 2:42 Was macht Gemeinde aus Apg 15:2 Auch die Urgemeinde hatte Fragen

Apg 7 Predigt aus dem AT Apg 15:29 / 21:25 Gesetze der Heiden

Apg 7:59 Gebet zu Jesus Apg 19:9 Erste Bibelschule

Apg 14:22 Kein Wohlfühlevangelium Apg 17:11 Täglich

Apg 20:26f. Ganze Wahrheit Apg 20:28 Achte auf dich, dann auf andere

Apg 24:14 Sekte Apg 24:16 Wachstum ist Training

Apg 26:25 Evangelisation / Apg 4:29-30 Apg 28:9 Wunder wurden nicht weniger
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Der Begriff Synagoge beschreibt allgemein 
eine Versammlung der Juden zum Gebet. Im 

1. Jh. war damit meist ein Haus gemeint, 
das speziell zu diesem Zweck erbaut wurde. 
Juden, die in griechischen Städten wohnten, 

trafen sich allerdings oft in privaten 
Häusern. Wenn ein Mitglied der Synagoge 

wohlhabend war, konnten die Treffen in 
einem Haus wie diesem stattfinden.
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1.1 Einteilung der Apostelgeschichte 

JAHR KAPITEL INHALT HAUPTPERSON GEMEINDE MISSION LUKAS

30 nChr 1 Die Himmelfahrt Jesus

Petrus

Fast nur aus Juden

2
Pfingsten 

Gemeinde in Jerusalem3

4

5 Ananias und Sapphira

6 Einsetzung der Diakone

7 Steinigung Stephanus

8 Verfolgung / Samaria

34 nChr 9 Bekehrung des Paulus

10
Bekehrung Kornelius 

Gemeinde aus Juden /Heiden 
Gefangenschaft

11

Viele Heiden aber 
immer noch 

zumeist aus Juden

44 nChr 12

46 nChr 13 Big Picture von Paulus

Paulus

1. Reise14 Paulus wird gesteinigt

50 nChr 15 Apostelkonzil

51 nChr 16 Bekehrung Kerkermeisters

Die Zahl der 
Heidenchristen hat 
stark zugenommen 

und es sind eine 
Menge Gemeinden 

auf heidnischen 
Gebieten 

entstanden

2. Reise
Lukas  

vermutlich aus 
Troas - bleibt in 
Philippi / Apg 
16:8-12.40

17 Verkündigung auf d. Areopag

54 nChr 18 Paulus in Korinth (1,5 Jahre)

19 Paulus in Ephesus (3 Jahre)

3. Reise20 Paulus Gefangenschaft

Lukas  
nach Jerusalem / 

Apg 20:5.6 /  
Apg 21:17

21

Evangelium  
von Jerusalem 

nach Rom

22

23

58 nChr 24

25

26

27 Lukas  
nach Rom / 

Apg 27:162 nChr 28

 2



  tab.
1.2 MISSIONSREISEN 
1. MISSIONSREISE 
Circa 46 - 49 nChr 
Apg 13:1 - Apg 15:33

2. MISSIONSREISE 
circa 51 – 54 nChr 
Apg 15:40 - Apg 18:22 

* Ephesus / Apg 18:19-21

3. MISSIONSREISE  
circa 54–58 nChr 
Apg 18:23 - Apg 21:26 

* Ephesus / Apg 19:1-20:1 (20:17-38)

1.3 DIE REISE NACH ROM 
Apg 27:1 - 28:16 
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2. DIE BRIEFE 
Sie beleuchten die Situation des Christentums in der 2. Hälfte des 1. Jahrhunderts  / 1Kor 5:11f 
Überall waren Gemeinden entstanden / Die ersten Gläubigen aus christlichen Elternhäusern / 2Tim 1:5 
Gemeinde hatte und brauchte Strukturen / Älteste, Diakone, …     / Tit 1:5 
Irrlehren verbreiteten sich         / 1Joh 4:2 /Joh 1:14 
Apostel wurden älter und die ersten Augenzeugen von Jesus starben    / 2Pet 1:12-16   

3. EPHESERBRIEF 
„… an die Gläubigen in Ephesus“ fehlt in älteren Handschriften / Deshalb oft als Rundschreiben gesehen 
Mehrere Kirchenväter  waren bereits früh der Auffassung, dass der Brief an die Epheser gerichtet ist 1

Ephesus war Hauptstadt Kleinasiens, daher vermutlich auch die christliche Hauptverteilstelle / Offb 2-3 
Ob sie die ersten Empfänger waren wissen wir nicht zu 100%, sicherlich waren sie aber einer der Empfänger 

3.1 Ephesus im NT 
APOSTELGESCHICHTE 
Apg 18:18f.  … gelangte nach Ephesus … 
Apg 19:1ff.  … Beginn des dreijährigen Aufenthalts in Ephesus … 
Apg 20:16  … Vorbeifahrt an Ephesus … 
Apg 20:31  … Ältestenversammlung, Paulus verlässt Ephesus … 

KORINTHER 
1Kor 15:32  … Paulus kämpfte in Ephesus mit wilden Tieren … 
1Kor 16:8  …werde aber bis Pfingsten in Ephesus bleiben… 

1TIMOTHEUS 
1Tim 1:3ff.  … ermahnt Timotheus in Ephesus zu bleiben … 
2Tim 1:18ff.  … Onesiphorus und wie viel er ihm wert war … 
2Tim 4:12  … Tychikus nach Ephesus gesandt … 
2Tim 4:19  … Haus des Onesiphorus … 

OFFENBARUNG 
Offb 1:11   …den Gemeinden, die in Asia sind: nach Ephesus… 
Offb 2:1   … Sendschreiben an Ephesus … 

 Irenäus (ca. 140–202), Clemens von Alexandrien (ca. 150–215) und Tertullian (ca. 160–220)1
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3.2 Die Stadt Ephesus 

3.3 Zeit der Abfassung 
ZUR ZEIT DER GEFANGENSCHAFT 
Eph 3:1 

ZWEI MÖGLICHKEITEN 
Gefangenschaft in Cäserea 58-60 nChr 
Gefangenschaft in Rom  61-63 nChr 

Einer der vier Gefangenschaftsbriefe / Eph 3:1 / Kol 4:18 / Phil 1:12 / Phlm 9  
Überbringer all dieser Briefe war Tychikus 
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EXKURS: LEBEN DES PAULUS  2

Paulus ging mit den Verheißungen Gottes in seinem Geist und Herzen in den Tod. Wie Petrus erlitt auch Paulus in Rom unter Nero das 
Märtyrertod – und in einigen Überlieferungen am selben Tag. Einer Erzählung nach sollen sich die zwei Soldaten Neros durch Paulus bekehrt 
haben bevor sie ihn zum Hinrichtungsort führten. Paulus soll, nachdem ihn die Menge geschlagen und angespuckt hatte zu Petrus gesprochen 
haben (welcher sich zur gleichen Zeit im Gefängnis befand):. „Friede sei mit dir, Eckstein der Kirche, Hirte der Lämmer Christi!“ Und Petrus 
sagte zu Paulus: „Geh in Frieden, Prediger der Wahrheit und des Guten, Mittler des Heils für die Gerechten!“ Danach sollen beiden Apostel an 
verschiedenen Orten hingerichtet worden sein. 

Bekehrung des Paulus 33-36
ERSTE MISSIONSREISE UM 46–49
Apostelkonzil um 50
ZWEITE MISSIONSREISE UM 51–54
Galaterbrief um 52
1. Thessalonicherbrief um 52
2. Thessalonicherbrief um 52
DRITTE MISSIONSREISE UM 54–58
1Korintherbrief um 57
2Korintherbrief um 57
Römerbrief um 58
GEFANGENNAHME IN JERUSALEM UM 58
GEFANGENSCHAFT IN CÄSAREA UM 58–60
Epheserbrief um 59/60
Kolosserbrief um 59/60
Philemonbrief um 59/60
REISE NACH ROM UM 60/61
GEFANGENSCHAFT IN ROM UM 61–63
Philipperbrief um 63
FREILASSUNG DES PAULUS UM 63
1. Timotheusbrief um 63/64
Titusbrief um 63/64
ZWEITE GEFANGENSCHAFT IN ROM UM 66–67
2. Timotheusbrief um 66/67
TOD DES PAULUS UM 67?

 Wichtig: Bei allen Jahreszahlen gilt, dass dies lediglich dem Verständnis helfen soll. Keine der Zahl ist dogmatisch zu Verstehen, sondern richtet sich nach verschiedenen 2

Indizien, die teilweise gleich stark sind. Von daher wenn jemand aufgrund biblischer (!) Argumente auf andere Jahreszahlen kommen mag ist dies völlig legitim! 
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3.4 Empfänger 
„an die Heiligen“ / „an die Gläubigen“ / „an die in Christus Jesus“ / Eph 1:1 

3.5 Anlass 
In diesem Brief ging es Paulus nicht um Irrlehren oder andere Probleme. Er wollte die Gemeinden im Gebiet von 
Ephesus stärken und ermutigen und auf ihre wahre Bestimmung und Aufgabe in dieser Welt hinweisen. 

3.6 Inhalt 
Die Gemeinde steht im Vordergrund. Es geht nicht in erster Linie um den einzelnen Gläubigen, sondern um die 
Gemeinschaft der Gläubigen im besonderen aus Juden und Heiden als krassester Gegensatz. Vorsicht: In der heutigen 
Zeit steht dagegen meist der Einzelne im Vordergrund nicht die Gemeinschaft. Das Neue Testament kennt keine 
christliche Solokarriere! Gott hat keine Einzelkinder, sondern eine Großfamilie / Tit 2:14 / Röm 8:29 / Hebr 10:25. 
Paulus erklärt die wunderbaren Dinge, die wir durch Christus empfangen haben und beschreibt die Gemeinde als ein 
Leibt, ein Tempel, eine Braut und einen Soldaten . 3

Hauptgedanken des Epheserbriefs: Ihr seid; Ihr wart; Ihr habt; Ihr müsst  

3.7 Die Einteilung 

Kapitel 1-2 3-4 5 6

Botschaft Unser Werdegang Unsere Berufung Unser Tun Unsere Ausrüstung

Kapitel Hauptgedanke Thema

1

Lehre

Anbetung

2 Identität 

3 Geheimnis

4

Leben 

Wandel

5 Gottes Nachahmer

6 Kampf

 Es gibt nicht die Brustpanzer oder die Schilde, sondern DEN Brustpanzer, DAS Schild,… Und es gibt keinen Rückenschutz -> Wir stehen im Verbund / Geschlossen.3
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